
Plakatausstellung der Uferarchitektur | Kennenlernenab 18 Uhr
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19.00 Uhr

ab 19.30 Uhr

Begrüßung und Einführung
Vorstellung Architektur Masterarbeit „Re:boot“

Diskussion | Fragerunde 
mit Prof. Eike Roswag-Klinge (Natural Building Lab, TU Berlin)

Rummelsburger Bucht, ein Berliner Sonderling?
Über ein Ufer, seine Gesellschaft und seine kollaborative Zukunft
Infrastrukturen sozialer Freiheit  – Entwurf einer Uferarchitektur

Benedikt Jährling, Johannes Karger, Lisa Vescovi

Zusammenkommen | Häppchen (von Clara Harbecke)

Mittwoch

06. Mai 2026 
18 Uhr

Wir e.V. | Altes Lazarett
Friedrich-Jacobs-Promenade 14 

10317 Berlin-Rummelsburg

zu Gast bei_

Öffentliche Vorstellung & Diskussion 
Architektur Masterarbeit  „Re:boot“

Wer hat welches Recht auf Raum,  
auf Wasser, auf Wohnen? 

Drängende Themen urbaner Entwicklung 
und räumlicher Teilhabe lassen sich an der 
Rummelsburger Bucht in Berlin verorten. An 
Land wie auf dem Wasser leben hier Men-
schen und Tiere dicht beieinander. 
 
Konflikte und echte Probleme sind entstan-
den. Der politische Druck ist manifest, neue 
Regeln für die Seeoberfläche zu finden. Man 
spürt, dass die Bucht sich ändern wird. Doch 
wie? 

Web_ www.re-boot.berlin
Mail_ info@re-boot.berlin

Natural Building Lab
Technische Universität Berlin

Die Architektur Masterarbeit „Re:boot“ soll 
einen Weg aufzeigen, wie man die Bucht 
gemeinschaftlich organisieren und gestalten 
könnte. Langfristig. Kreislauforientiert.  
 
Ein kollaboratives Netzwerk der vielen enga-
gierten Gruppen und Nachbarschaften vor 
Ort könnte mehr Verantwortung tragen. Ge-
braucht wird die konstruktive Unterstützung 
der öffentlichen Hand.
Unser Entwurf einer Uferarchitektur soll 
darstellen, wie fünf verschiedene Räume 
der gemeinsamen Aushandlung die Grenze 
zwischen Wasser und Land verschwimmen 
lassen. 

Programm


